
Ämtkülall zur Lmbacher Zeitung Nr. 132.
Milw»ch, ien 28, M » i l»«».

(2177) HunämaHun«. Nr. 4751.
Von der hieramtlichen Kundmachung vom

16. April d. I . , Z, 3710, betreffend den zweiten
Nah der Adam F r a n z Schager'schcn
Studentenstiftung jährlicher 48 fl. 60 lr. hat
es sein Abkommen erhalten.

Laibach am 23. Mai 1884.
K. k. Landesregierung für Krain.

(2176 1) Hunämllckun«. Nr. 4719.
Zur Vesetzung der zwölf Widmungsplätze

lN! Reinerträge von je 39 fl. W lr., welche
'ufolgc Bestimmung des Laibacher Frauen«
^reines aus den Interessen der durch patrio»
'lsche Sam'nlullgrn cingeflossenen Gelder all»
lahrlich am 18, August. nl« dem glorreichen
Gebuitsfcste Seiner lais, und !önigl Majestät
vertheilt werden, wird hiemit der Conrurs aus»
^schrieben.

Hiezu sind berufen:
^) die im Feldzuge des Jahres 186« und die

anlässlich der Occupation Vosnieus und
der Herzegowina im Jahre 1878 verwuii'
deten und intialid gewordenen Soldaten
der vaterländischen Truftpenlörpcr vom
Feldwebel oder Oberjäger abwärts;

b) in Ermanglung oder bei nicht genügender
Anzahl solcher Bewerber ganz oder theil,
weise arme Witwen und Waisen von^Sol,
daten der vaterländischen lrainischcn Trup»
Pen. welche den Feldzug 1866 oder die
Occupation Bosniens und der Herzegowina
im Jahre 1878 mitgemacht haben; endlich

6) in Ermanglung oder bei nicht genügender
Anzahl von Bewerbern aus den beiden
ersten Kategorien ganz oder theilweise
dürftige ausgediente Soldaten gedachter
Truppcntörper.

^" ») Die Vewerbungsgesuchc der zum Genusse
dieser Stiftungen zunächst berufenen, im
Fcldzugc des Jahres 18«6 oder anlässlich
der Occupation Bosniens und der Herze«
gowina im Jahre 1878 verwundeten und
invalid gewordenen Soldaten haben zu
enthalten:
1.) den Taufschein;

«.. 2 ) den Beweis geleisteter österreichischer
""«gsdienste im Feldzuge des Jahres 18(i«

oder bei der Occupation Bosniens und der
Herzegowina im Jahre 1878 durch Militär-
abschied, Plltentalinvaliden«Urtunde u. dgl.;

3.) den Beweis, dass der Bewerber in
Kriegsdiensten im Fcldzuge des Jahres 18(i(>
oder anlässlich der Occupation Bosniens und
der Herzegowina im Jahre 1878 verwundet und
invalid geworden ist und die Beschreibung der
Art der Invalidität;

4.) die Angabe, ob der Bewerber ledig,
verehelicht, Witwer oder Versorger anderer
Personen ist;

5.) daS pfarramtliche, von der Gemeinde«
vorstehung bestätigte Dürftigleitszeugnis. worin
genau augegelicn sein soll, ub der Bewerber ein
liegendes oder bewegliches Vermögen, einen
und welchen Aerarialdienst, irgend welchen
Dienst oder sonst ein öffentliches oder Privat»
beneficium hat.
kä b) Die nach diesen zunächst zum Genusse

der Stiftungen berufenen Witwen und
Waisen von Soldaten der vaterländisch
krainischcn Truppe», die de» Fcldzua des
Jahres 1UU6 oder die Occupation VoSniens
und der Herzegowina im Jahre 1878 mit-
gemacht haben, haben
1.) außer dem Taufscheine des Ehegatten,

beziehungsweise des Vaters den Trauungs-
schcin. beziehungsweise ihren eigenen Taufschein;

2.) den Beweis der vom Ehegatten, be«
ziehungswelse Vater geleisteten österreichischen
Kriegsdienste im Feldznge des Jahres 1866
oder bei der Occupation Bosniens und der
Herzegowina im Jahre 1878 und falls dcrfclbe
vor dem Feinde gefallen oder verwundet und
infolge dessen gestorben ist. auch darüber die
thunlichste Nachweisung beizubringen;

3.) anzugeben die Anzahl der hinterlassenen
unversorgten Kinder;

4 ) das psarramtliche, im obigen Smne
ausgestellte und bestätigte Dürftigtcitszeugnis
dem Gesuche beizuschlichen.
»ä «) Die ferner zum Bezüge dieser Stiftungen

berufenen ausgedienten Soldaten haben
nebst dem Taufscheine und dem Beweise
der in den vaterländischen Truppenkörpern
geleisteten Militärdienste die 8ud 4 und 5
ll<1 ») vorgeschriebenen Nachwcisungen über

die Familien» und Vcrmögensvcrhältnisse
dem Gesuche beizuschlichen.
Bemerkt wird, dafs sich bisher alljährlich

Compctentcn der ersten und zweiten Kategorie,
auf welche vor allem Bedacht zu nehmen ist,
gemeldet haben.

Die dicsfälligen Gesuche sind im Wege
der pol i t ischen B e z i r k s b e h ö r d e n , in
deren Bereiche der Bewerber seinen Wohnsitz
hat, längstens

bis Ende J u n i l. I .
an die l. l. L a n d e s r e g i e r u n g gelangen
zu lassen.

Laibach am 16. Mai 1884.
Von der l. l . Landesregierung für Krain.

(2165—2) KunämllHunn.. Nr, 737.
Von Seite der Verwaltung des Grenze

Invcsticrungsfondcs werden bei den im Bc«
reiche des vormaligen kroatisch»slavonischen
Grenzgebietes, bezichunasweise im Bereiche der
rönisslichei! Vaunmter ttwspii, Pctri'uju und
Ainlouce aus Ncchlimiss dcS erwähnte» Fundes
auszuführenden Straßen» und Wasserbauten auf
die Dauer der Bausaifon 1884 mehrere Civil-
tcchnikcr für die Beaufsichtigung und Leitung
dieser Vauten aufgenommen, womit eine monat-
liche Entlohnung von 120 st. verbunden und
für Dicnstesreisen die Verrechnung des Kilo»
metergeldes von 18 kr. (jedoch ohne eine andere
Zulage), endlich die Vergütung der factischen
Neise»Auslagen vom Domicile bis zum Bestim»
mungsorte und retour zugestanden ist. Auf
diese Stellen restecticrcnde Bewerber haben ihre
mit den Ducumenten (oder deren beglaubigten
Abschriften) über die absolvierten technischen
Studien und über ihre bisherige Verwendung
belegten Gesuche an Seine Excellenz den Banus
der Königreiche Kroatien, Slavonien und Dal»
matien

bis längstens 5. J u n i l. I .
einzureichen.

Bei der in Rede stehenden Verwendung
werden die der kroatischen oder doch der slovc-
nifchcn Sprache mächtigen Bewerber berück«
sichtigt und unter diesen die behördlich autori'
siertcn Civiltechniter bevorzugt werden.

A g r a m am 24. Mai 1684.

(2131-3) HenrerfteNe. Nr. 261.
Die Lehrerstelle an der einclassigen Volks»

schule zu Mariathal im Gcrichtsbczirle Littai,
womit der Iahresgehalt mit 400 st. und die
Naturalwohnuug verbunden sind, kommt de-
finitiv, eventuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
ordnungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

bis 10. J u n i 1884
Hieramts einbringen.

K. t. Bezirksschulrat!) Li ltal, am 20. Mai
1884.

(2130-3) Henrerftelle. Nr. 270.

An der einclassigen Volksschule zu Poliz
im Gcrichtsbezirke Sittich kommt die Lehrer«
stelle, mit welcher der Iahrcsgehalt mit 400 f l .
und die NaturalwoHnung verbunden sind, de«
finitiv, eventuell provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen ihre
ordulmnsmäsiia belegten Gesuche im vorgeschrie»
bcnen Wege

b i s 10 I u « i 1684
hicranüs überreichen.

K. k. Vezirlsschulrath Littai, am 20. Mai
1884.

"(2170-2) Nr, 9201.

Ora»manäoerpa<ütunn..
A m D i e n s t a g , den 3. J u n i b, I . ,

v o r m i t t a g s um 9 U h r wird die Grasmahb
der städtischen Wiesen an der Agramer Reichs-
straße unter Kroiscnegg bei dem Wasenmcister
in der Tirnau und bei der Kolesiamühle für
das Jahr 1884 stückweise verpachtet.

Der angebotene Pachtschilling muss zwei
Drittel gleich bei der Licilatiun und mit dem
lehten Drittel bis 15. Jul i d. I . bet der Stadt«
casse einbezahlt werden.

Pachtlustige werden auf die Wiese unter
Kroiscnegg geladen. wo die Verpachtung um
9 Uhr vormittags beginnt und sodann in der
angeführten Reihenfolge auf den audcrn Wiesen
fortgesetzt wird.

Stadtmagistrat Laibach am 23. Mai 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
Local-Veränderung.
Q ^ Modesalon bofindot sich von nun an

u Schellenburggasse Nr. 6
n(* empföhle mich der goohrton Damenwelt

/g. zu zahlreichen Auftrügen.
V<136) 3 - 2 Achtungsvoll

^ Marie Schaun.
(2142—1) Štev. 4143^

Oglas.
^ ** drugi eks dražbi zemljišča
dOj *°ta Orvoda iz Bojanje Vasi št. 5,
loL°Ce«i z odlokom od 28. januvarija
(l or» št. 833, na 3. maja 1884 iii
Pri t n°^eden kupec, ostane toraj

t r e t jem roku z
0

 d n 6 4. j u n i j a 1 8 8 4 .
üiisi : kr. okrajno sodišče v Metliki

, 4- niaja 1884.

(2143—1) Št. 4144.

Oglas.
K prvi eks. dražbi zeniljišča Mar-

kota Pašiča iz Drašiče št. 35, dolo-
čeni na 3. maja 1884 ni došel iiobe-
den kupec; drugi prodajalni rok dolo-
čuje se torej na dan

4. j u n i j a 1884.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

dne 4. maja 1884.

(2144—1) Št. 4145."

Oglas.
K prvi eks. dražbi zemljišča Petra

Lukauiča iz Crkvišč ni došel nobeden
kupec; drugi prodajalni rok določuje
se na dan

4. j u n i j a 1 8 8 4.
C. kr. okrajno sodiSče v Metliki

dnä 4. maja 1884.

(2135—1) Nr. 3540.

Erinnerung.
Vom f. f. Bezirksgerichte Oottschee

wird den mit dem Tode abgegangenen
Peter Sidar, Mathias, Gertraud, Josef,
Mathias und Lena Sidar von Hinter-
berg erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
diesgerichtlichen Realfellbietungsrubriken
ddto. 14. Apnl «884, Z. 2323, betref-
fend den executive» Verlauf der im
Grundbuche der Hnrschafl Gotischer vor-
lomn,»!ndcn Realilät 8U,d Wm. XX, loiw
^737, dcm unl<r einem bestellten Cura
tor aä alltum Herrn Johann Erlcr von
Oottschee zur weiteren Verfügung zu-
gestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am
20. M a i 1884.

(1714—3) Nr. 2542.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Brenöiö
von Metweojcbrdo (als Cessionär der Ka-
tharina Kavöii!) wird die mit Bescheid
vom 1. August 1883, Z. 6790, auf den
13. März 1884 angeordnet gewesene
dritte exec. Fiilbirtunu. der dem Johann
Petklivsek von Medvedjebrdo gehörigen,
im Grundbuche der Catastralgememde
Medvedjebrdo Lud Einlage Nr. 32 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1969 fl. be-
werteten Realität sammt An- und Zu-
gehör wegen schuldigen 315 fl. s. A. mit
dem früheren Anhange auf den

2 1 . J u n i 1 8 6 4 .
vomittags 10 Uhr. hiergerichts übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 6ten
März 1884.
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(2171—1) Nr. 2337.

Neassumierung
execution Feilbietung.

Vom l. l Bezirksgerichte Stein wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Dr. Pirnat, Advocat in Stein, die exec.
Feilbietung der dem Mathias Schuster von
Studence gehörigen, gerichtlich auf 2162 f l .
bewerteten Realität Rectf. . Nr. 340
»a Pfalz Laibach im Reassumierungs-
wege bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

3 1 . M a i ,
2. J u l i und
2. August 1 9 8 4 ,

jedeLmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem früheren
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Isten
Apri 1684.

(2147—1) Nr. 2542.

Erecutive Feilbietungen.
I n der Executionssache deS f. l. Steuer-

amtes Mottling (now. des hohen k. l.
Aerars) wird bei dem gefertigten Bezirks»
gerichte zur Feilbietung der dem Anton
Schweiger von Wuschinsdorf gehörigen,
auf 875 fl. geschätzten Realität Urb..
Nr. 15 l , Rectf.-Nr. 581 aä Herrschaft
AuerSperg, am

25. J u n i .
25. J u l i und
27. August 1883.

jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichtS und unter den üblichen Modali-
täten geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am
21. März 1884.

(2146-1) Nr. 2541.

Executive Feilbietungen.
I n derExecutionSsache deö l t . Steuer-

amtes Mottling (uom. des hohen l. l.
Aerars) wird beim gefertigten l. l Bezirks-
gerichte zur Feilbielung der dem Martin
Cesar von Krasenvrh Nr. 6 gehörigen,
auf 498 fi. bewerteten Realität Extract.
Nr. 20 der Steuergemeinde Vojansdorf

am 25. J u n i ,
25. J u l i und
27. August 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, Hiergerichts
unter den üblichen Modalitäten geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mütt l lng, am
21. März 1884.

(2141—1) Nr. 3319.

Relicitation.
Vom l . k. Bezirksgerichte Laas wird

hlemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Gregor Lah von LaaS die mit dem Be-
scheide vom 14. Jänner 1884. Z. 377,
auf den 30. April 1884 angeordnete
Nelicitatton der dem Herrn Josef Golf
von Laas gehörigen Realität Urb.-Num-
mer 101. Rectf.'Nr. 55, und Urb.-Num-
mer 243 aä Sladtgilt «ans, auf den

26. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 28sten
April 1884.

(2148-1 ) Nr. 2946.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der D. R. O. Com-
mend» Mottling wird die mit dem Ve.
scheide vom 27. Ju l i 1867, Z. 3902,
mit dem Rellssmnierungsrechte sistierte
dritte exec. Iellbletung der dem Martin,
nun der Katharina Ielenli von Ober-
lolwiz Nr. 36 gehörigen, gerichtlich auf
827 st. bewerteten Reattlät Extr..Nr. 18
der Eteuergemeinde Lolwlz lm Reassu.
mierungswege auf den

27. J u n i 1 8 8 4 .

vormittags 11 Uhr, hiergerlchts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Mött l ing, am
4. April 1884.

(2172—1) Nr. 3165.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den Anton Hoöevar und Johann
Nograsel von Stein, unbekannten Auf«
entHaltes, und deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern hiemit erinnert:

Es hade wider dieselben bei diesem
Gerichte Valentin und Helena Pirs von
Hrib di? Klage ä6 pra68. 29. April
1884, Z. 3165. auf Anerkennung der
Ersitzung der Realität Mappe Nr. 1,
Stifisreg.'Nr. 85 in Soteska eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

6. J u n i 1 8 6 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange des § 20 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Grsahr und Kosten
den Herrn Jakob Eppich von Stein zum
Curator aä kotuiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
April 1884.

(2175—1) Nr. 2734.'

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Bartholmä
Burja von Stein (durch Dr. Pirnat) die
executive Persteigerung der dem Jakob
Gabrooc von Rabensberg gehörigen, gerlcht»
lich auf 3243 fi. geschätzten Realität
Urb-Nr. 84 aä Pfarrhofsgilt Stein bewil.
liget und hiezu drei FeilbietungS-Tag'
satzungcn, und zwar die erste auf den

4 J u n i ,
die zweile auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

2. August 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fetlbletung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies-
aerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 20ften
April 1884.

(2173—1) Nr. 3172.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Georg
L lpovsek von Podbreg unbekannten
Aufenthaltes und deren unbekannte Erben

und Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird dem unbekannt wo befindlichen
Georg Llpovsel von Podbreg unbekannten
Aufenthaltes und deren unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er»
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Podbregar von Podbreg
(als Vormund der mdj. Agnes Lipovsel
von dort) die Klage auf Anerkennung der
Elsihung der Realität Urb.-Nr. 178,
püß. 175 kä Herrschaft Kreuz, eingebracht,
worüber die Tagsatzung zur mündlichen
Verhandlung auf den

6. J u n i 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerlchts mit dem
UnHange des § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Iatob Eppich von Stein als
Curator »ä kewm bestellt.

K. l . Bezirksgericht Stein, am Isten
Mal 1884.

(2174—1) Nr. 3340.

Erinnerung
an Victoria M o S i ö und Maria Perdan,
nun verehelichte V e r h o v n l l unbekann-
ten Aufenthaltes und deren unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Stein

wird der Victoria Moslö und Maria
Perdan, nun verehelichte Verhovnil un-
bekannten Aufenthaltes, und deren un-
bekannten Erben und Rechtsnachfolgern
hlemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Fröhlich von Stein die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
der für dieselben bei der Realität Urb.-
Nr. 99/l llä Herrschaft Blschoflact inta-
bulierten Forderungen eingebracht, wo-
rüber die Tagslltzung ;um ordentlichen
mündlichen Verfuhren auf den

6. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des Z 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Jakob Eppich von Stein als Curator kä
kctum bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7ten
Mai 1884.

(2129—1) Nr. 924.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Neumarlll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
Procuratur in Laibach die exec. Versteige«
rung der dem Peter Lilar von Gallenfels
gehörigen, gerichtlich auf 1040 fi. geschätz-
ten Realitäten Einlage Nr. 37, 38 und
40 der Catastralgemeinde Steniöno be-
willigt und wegen fruchtlosen Verstrei»
cheus des ersten Termines hiezu die Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die zweite
auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Neumarltl mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealltäten bei
der zweiten Feilbietung nur um oder über
den» Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben werden.

Die LicltationSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl. am
15. Mai 1884.

I2ll9^1) Nr. 1879.

Erinnerung
an Primus P o v s , resp. dessen unbekannte

Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg

wird dem Primus Povs, resp. dessen un«
bekannten Erben, hiemit erinnert:

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Oberwalder, Strohhutfabrllant in
Domjale (durch Dr. Karl Schmidinger
in Stein), die Klage M o . Anerkennung
des Eigenthumsrechtes anf die Realität
Einlage Nr. 130 der Catastralgemeinde
Podreöje und Gestattung der Eigenthums«
elnvcrleibung sammt Anhang eingebracht,
worüber die Tagsatzung im summarischen
Verfahren auf den

18. J u n i 1884
angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Josef
Schweiger von Egg als Curator kä
kctuN bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder

sich einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird, und die Ge-
klagten, welchen es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehelfe auch dem benannten Cura-
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 30sten
April 1884.

(2091 ̂ 1 ) Nr. 1687.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Sittich

wird den Josef Rogelj von Mlesöevo,
Jakob und Margareth Rogelj von dort.
Mathias Kastelle von Ternonca, Josef
Rogelj'schen Erben Namens Jakob, Mi<
chael, Katharina und Margareth Rogelj,
ferner Jakob Rogelj von Mltskuo und
Anton Markoviö von Großtschernelu,
resp. deren Rechtsnachfolgern hicmit er»
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Agnes Zajc von Weixelburg Nr. 8 die
Klage auf Verjährterklärung nachstehender
Satzposten, und zwar:

1.) des Pfandrechtes für die Förde,
rung des Josef Rogelj von Mlesöevo
aus dem Vergleiche vom 27. März l841,
Z. 434, pr. 90 fl. sammt 5proc. Zlnsm
und Klagslosten pr. 59 kr.;

2.) des vorgemerkten Lebensunter-
haltes des Jakob und der Margarelha
Rogelj aus dem Uebergaböoertrage vom
18. Februar 1842;

3.) des exec. Pfandrechtes für den
Lebensunterhalt des Jakob Rogelj von
Mlesöeoo und der Erbsenlfertigung der
Katharina Rogelj von Mlrsöeoo pr. 90 st-
aus dem Urtheile vom 20. November
1843. Z. 2617;

4.) des rxec. Pfandrechtes für die
Forderung dcS Mathlas Kastelle von
Ternooca aus dem Vergleiche vom iibsten
November 1844 sammt Anhang;

5.) des exec. Pfandrechtes für die Erb-
theile der Josef Rogelj'schen Erben Na-
mens Jakob, Michael, Katharina und
Margaretha Rogelj aus dem gerichtliche"
Vcrgleichc vom 27. März 1881. Z. 432,
pr. 90 fl. und ans dem Vergleiche vo»n
27. Juni 1845 pr. 24 fi. 24 kr.;

6.) des rrec. Pfandrechtes für die
Forderung deS Iatob Rogelj von M l "
söevo aus dem Urtheile vom 5. November
1848, Z. 1200, und dem Eidesablegungs-
plotololl vom 7. Februar 1849. H. 216,
pr. 111 fl. s. A . ;

7.) des Pfandrechtes vom 16. SeP'
tember 1852 zur Sicherheit des Pachtes
des Ackers „pr i ösrneöki 8t62i" zu Gu"'
sten des Anton Marloolö von Groß'
tschernelu auf der Realität Einlage Nr. l^
n.ä Catastralgemeinde Gorenjavas ei»'
gebracht, und wurde zur ordentlichen mil"^
lichen Verhandlung mit dem Anhange
des § 29 a. G. O. die Tagsatzung auf de"

13. J u n i 1 8 8 4

hiergerlchts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort der Geklagte"

diesem Gerichte unbekannt und dieselbe"
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwese""
sein, so hat man zu deren Vertretung u"
auf ihre Gefahr und Kosten den Herr'
Josef Karllnger. t. k. Postmeister '"
Sittich, als Curator aä kotuw besteh

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfa"
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder !'"
einen andern Sachwalter bestellen "'
diesem Gerichte namhaft machen, überhaup
lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten "
die zu ihrer Vertheidigung erfordert!^
Schritte einleiten können, wldrlgenS om
Rechtssache mit dem aufgestellten 6 " "
nach den Bestimmungen der Oert h,̂
ordnung verhandelt werden wird, "Nd
Geklagten, welchen es übrigens freisteht, "
Rechtsbehelfe auch dem benannten .
rator an die Hand zu geben, sich die ,
einer Verabsäumung entstehenden 60 "
selbst beizumessen haben werden. ., „

K. l. Bezirksgericht Sittich, am ^ '
April 1884.
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(2014—3) Št. 2997.

Oklic izvršilne
zemljišeine dražbe.

Na prošnjo Franceta Volanšeka iz
Sevnice dovoljuje se izvršilna dražba
Ance Pirčeve iz Nemške Vasi, sodno na
2747 gld. cenjenega zemljišča urb.
ät. 11, 13 in 16 pod Nemško Vas,
gorska št. 6G pod Nemško Vas.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 1. j u n i j a ,
drugi na dan

2 6. j u 1 i j a
in tretji na dan

2 7. a v g u s t a 1 8 8 4 ,
vsakikrat od 9. do 12. ure pred po-
'udnem pri tera sodiSči.

Za kuratorja Marjeti Zorko, Neži
Togar, Blažu in Neži Mlakar se je Lojze
Zarn iz Nemške Vasi postavil.

C. kr. okrajno sodnija v Krškem
dsiö 23. aprila 1884.

(1875—3) St. 2326.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

daje na znanje:
Na prošnjo gosp. Fran Neubaura

z Mirne dovoljuje se izvršilna dražba
Matije Mandlevega iz Sotle, sodno
ü& 2670 gld. cenjenega zemljišča v
zemljiški knjigi davkarske občine Straža
Pod vložko št. 153 pcto. 225 gld. s pr.

Za to določujejo se trije dražbeni
^Qevi, prvi na dan

4. juni ja ,
urugi na dan

9. ju l i ja
l n tretji na dan

13. avgusta 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopolu-
dne pri tern sodišči v sobi St. 1 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
prvem in drugem roku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
Pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

DraŽbeni pogoji, vsled katerik je
Posebno vsak ponudnik dolžan pred
Ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
tanega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
d ^ 26. aprila 1884.

0954—3) Štev. 1230.

Izrek.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

^aje na znanje:
^ Na prošnjo Franca Merharja iz
Y°lenje Vasi dovoljuje se izvršbena
Fažba zemljišča Janeza Puclja iz
ĵolenjih Lazov St. 4 zemljeknjižna

vj°ga št. 92 katasterske občine Gorenja
*a3, sodno cenjeno na 1630 gold.

Za to določujejo se trije dražbeni
^^evi, prvi na dan
, . 4. j u n i j a ,
UrUgi na dan
. 4. j u l i j a
111 tretji na dan

4. avgusta 1884,
Js&kikrat od 11. do 12. ure dopolu-
^ß pri tern sodišči s pristavkom, da
^ bode to zemljišče pri prvem in
r^gem roku le za ali čez cenitveno
^ednost, pri tretjem roku pa tudi
Pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
J°sebno vsak ponudnik dolžan pred
P°Qudbo lOproc. varščine v roke draž-
^eQega komisarja položiti, cenitveni
*aPisnik in zemljeknjižni izpisek ležč

registratur: rnx ogled.
A

 c - kr. okrajna sodnija v Ribnici
^ 27. februvarija 1884.

(»942^3) Nr. 30737

Reassumierung
ktecutiver Feilbietüngen.

H ^om l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
"Udolfswert wird belannt gemacht:
k Es sei liber Ansuchen des Franz
"""lan die mit diesgerichtllchem Vescheldt
^ 18. Dezember 1880, Z. 14 572,

bewilligte, auf den 21. März, 2 l . April
und 20. Mai 1881 angeordnet gewesene
und mit Bescheid vom 19. März 1881,
Z. 3058, ststlerte exec. Feilbietung des
der Agnes Hudail von Obergradische
gehörigen, mit exec. Pfandrechte belegte,,,
gerichtlich auf 220 f l . geschätzten Wein-
gartens in Weinberg 8ud Berg<Nr. 3 aä
Pfarrgilt Weißtlrchen, zur Einbringung
oer behaupteten Forderung pr. 200 f l .
s. A., reassumando bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzung auf den

6. J u n i ,
8. J u l i und
8. August 1 8 8 4 .

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze bestimmt
worden, dass diese Realität bei der ersten
und zweiten Tagsatzung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn wird.

Die Llcitationöbedingnisse, das Schä«
hungsprotololl sowie der Grundbuchs-
extract können hlergerichtS in der Regi.
stratur eingesehen werden.

K. l. städt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 26, März 1884^

(1958—3) Nr. 21147

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die in der Execulionssache des Herrn
Dr. v. Wurzbach in Lalbach gegen Anton
Vulc von Preloge. resp. dessen Verlass.
M o . 272 fi. 38 lr. s. A. mit Bescheid
vom 9. M a l 1883. Z. 3232. auf den
19. Dezember 1883 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der auf 3180 fl.
bewerteten Realitäten Einlage Nr. 112
aä Nassenfuß Urb. - Nr. 609/VII aä
Sonneg«. jetzt Elnl.-Nr. 303 »ä Nassen-
fuß, und Urb.'Nr. 1130 aci Nassenfuß
wird auf den

4. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier.
gerichts mit dem frühern Anhange über-
tragen.

K. l . Bezirksgericht Nassenfuß, am
17. April 1884,

(2079—3) Nr. 2471.

Executive
Nealitäten-Versteigerunq.

Ueber Ansuchen der Katharina Alo«
rian von Krainburg wird die executive
Versteigerung der dem Alex Stular von
Baschel Hs.-Nr. 11 gehörigen, gerichtlich
auf 2836 fi. geschätzten Realitäten Urb.-
Nr. 137, 155, 156, Einlage Nr. 168
nä Höflein, bewilliget, und werden hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

11. J u n i ,
die zweite auf den

11. J u l i
und die dritte auf den

11. August 1884,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet. —
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
13. April 1884.

(2013—3) Nr. 2727.

Relicitatwn.
Ueber Ansuchen des Dr. Erebre von

Rann ist die Relicitalion der dem Franz
Zotter von Gurtfeld gehörig gewesenen,
vom Anton Korltnil von Haselbach um
den Meistbot per 1280 si. erstandenen
Realität Urb.'Nr. 50 aä Gut Großdorf,
nun Einlage Nr. 81 der Steuergemclnde
Hasrlbach, bewilligt und hlezu eine Feil'
bietungs-Tagsatzung auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealttäl bei dieser Feilble-
tung auch unter dem Schätzwerte hlntaw
gegeben werden wird.

Den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläubigern Ursula Hello, Anton
Hloflanc, Johann Mallovtö. Alois und
Katharina Zotler und Agnes Banik wurde
Herr Dr. Mencmger, Advocat in Gurl-
feld, zum Curator acl üewm bestellt.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
11. April 1884.

( 1 3 9 4 - 3 ) Nr. 886.

Bekanntmachung.
Dem Johann Zalc von Draga un<

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage ä6 pr»63. I I. Februar 1884,
Z. 886. des Josef Zalc von Draga wegen
370 si. ö. W. Herr Josef Stariha von
Tschrrnembl als Curator aü kctum be-
stellt und diesem der Klagsbescheld, womit
die Tagsatzung auf den

2 l . J u n i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. Februar 1884.

(1898—3) Nr. 8826.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Eduard
Ussar in Koke die executive Versteigerung
der dem Franz Kalister in Koöe gehöri-
gen, gerichtlich auf 635 st. geschätzten
Realität Urb..Nr. 7 ^ / , aü Ndleröhofen
und Urb.-Nr. 255/11 aä Herrschaft
Adelsberg bewilligt und hlezu die dritte
Feilbietung auf den

10. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hler-
gerichtS mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Adelsberg, am
23. Oktober 1883.

( 1 8 9 3 - 3 ) Nr. 397.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelöberg
wird bekannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache des
Lorenz Suppan (durch Herrn Dr. Deu)
gegell Gregor Bobel von Kal poto.
133 fi. 10 kr. s. A. auf den 18. Jänner
1884 angeordnet gewesene dritte executive
Feilbletung der dem letzteren gehörigen
Ncalilitt Urb.'Nr. 1«V«. Auszug'Num-
mer 2281 ud Herrschaft Prem, mit dem
frühern Anhange auf den

9. J u n i 1884
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. Jänner 1884.

(2010-3) Nr. 3001.

Erinnerung
an Johann S l u l , respective dessen un«

bekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird dem Johann Elul, respective dessen
unbekannte Erben, hlemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Marl ln Aresnovar von Groß-
mraschou die Klage peto. Ersitzung der
Realität Einlage Nr. 134 aä Catastral.
gemeinde Großmraschou eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

6. J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerlchts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Andreas
Zarn von Großmraschou als Curator
aä aotum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsänmung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am24sten
April 1834.

(1978—2) Nr. 2375.

Bekanntmachung.
Ueber die von Maria Ielooset von

Oberlalbach gegen die mj. Johann und Io<
Hanna Gmul von Oberlaibach, respective
deren unbekannten Rechtsnachfolger, nud
praos. 27. April 1864. Z. 2375 . ein.
gebrachte Klage M o . Verjährt- und Er-
loschenertlärung wurde die Tagsatzung
auf den

10. J u n i 1 8 8 4 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net und dem Geklagten Franz Ogrin
von Oberlaibach zum Curator aä u,etum
bestellt.

K. l. Bezirksgericht Oberlalbach, am
1. M a i 1884.

(1668—2) Nr. 1574.

Bekanntmachung.
Dem Johann Zalc von Schweinberg

Nr. 5, rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, wurde über die Klage
66 PIÄ68. 14. März 1884. Z. 1574, des
Peter Kobe von Schweinberg Nr. 54
wegen 12 ft. s. A. Herr Peter Perse von
Tschernembl als Curator n.ä acwm be-
stellt und diesem der Klagsbescheid, womit
zum Bagatellverfahren die Tagsatzung
auf den

26. J u l i 1 6 6 4 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
15. März 1884.

(1865—2) Nr. 1761.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Licllatlons-

beoinanisse wird die von Anna Sajniö
von Schmieddorf, Maria Kaps von
Altenmarlt Nr. 20 und Anna Kaps ver.
ehelichte Aajniö von Altenmarlt Nr. 20
erstandene, auf Namen des Michael Kaps
von Nltenmarlt vergewährte, im Grund-
buche der Herrschaft Polland tow. 10,
toi. 2 1 , 22. 24 und 25 vorkommende,
gerichtlich auf 155 fl. bewertete Realität

am 2 7 . J u n i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr. in der Gerichts-
tanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. März 1884.

(2056—2) Nr. 2301.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alexander
«öober von Deutschdorf, Bezirk Reifniz,
die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 16. Oktober 1882, Z. 7155, auf den
8. Februar 1863 angeordnete, sohin aber
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Anton
Mustar von Podgoro Hs.-Nr. 6 gehöri«
gen, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Podgoro 8ud Einlage Nr. 61 und 62
vorkommenden Realitäten neuerlich auf den

23. J u n i 1 6 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An-
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
10. Mai 1884.

(2015—2) Nr. 2902.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr. I . Mencinger
von Gurlfelo ist die executive Versteige-
rung der dem Anton Gorikar von Rovläe
gehörigen, gerichtlich auf 23 l fl. geschätz-
ten Realität 8ud Einlage Nr. 116 2a
Catastralgemeinde Bründl bewilligt und
hiezu drei Fellbietungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2 5 . J u n i ,
die zweite auf den

2 6 . J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
Hiergerichts angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am 18ten
April 1884.
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Danksagung.
Horr R. Ktinig, Rostauratour am Süd-

bahnhofo zu Lulbach, hat der hiesigen
VolkskUclie als am 24. d. M. orzioltos Kr-
träguis für vcrkaufto Concortprogrammo don
Botrag von 8 ü. üborgoben, für wolcho or-
giobigo Spondo diesem Wohlthäter der wärmste
Dank liioinit öflbntlicli ausgesprochen wird.

Für die Leitung der Laibacher YolkskMe:
Hengthaler m. p. (2i8i)

Nähmaschine
(Wheeler -Wilson)

fast nou, ologant ausgestattet, wird billigst
v o r k a u s t : (2182) 2—1

Laibach, Wienerstrasse Nr. 16, I. Stock.
In dor

k. k. Pulverfabrik zu Stein
ist dio

Craitii
von 151/* Hektar zweischuriger Wiesen

(Süsa-Heu) (2183) 3-1

pro 1884 zu vergeben.

Ein Commis
dor Spezerei- und Eisenbrauche, dor deut-
schen und slovenisehon Spracho mächtig,
sucht pro Juni am Platzo odor auswärts En-
gagement. Beste Referenzen stohon zur Vor-
fügung. [2110] 2 - 2

Allfüllige Anträgo wordon unter „F . D."
an die Expedition diosos Blattes erboten.

STEPHANIE - ESS-BOUQUET

i Barth. Žitnik i\
| Schuhmacher |
s Preschernplatz, Laibach |
[ empüoiilt sein neu angefertigtes grosses y,
; (1790) 1 6 - 9 Lager von l

j Herren-, Damen- undf
Kinderbeschuhung1 f

\ in jeder Form und Grosso. |
l Bestellungen nach Mass wordon modern, |
i solid und billigst ausgeführt, Aufträge f
j von aussen schnollstons oiFoctuiort. \

Zu vermieten:

Ein Monafzimmer
mit freiem Eingänge, mit oder ohne Möbel,

in der Nähe des Südbahnhofes.
Auskunft: B a h n h o f g a s s e Nr. 24,

ebenerdig links. (2128) 3—2

Das Gasthaus

,zur Krone'
Burgstallgasse Nr. 7

das bisher mein verstorbener Mann geführt
hat, habo ich übornommon, werde es fort-
führon und zoigo hioniit dio am houtigon
Tage stattfindende (2098) 3 - 3

Garteneröffnung
an. Daselbst befindet sich oino gut orhaltono,

schöne Kegelbahn,
wolcho an Vereine oder Gesollschafton an
bostimmton Tagen abgegeben wordon kann.

Für gutes Gotränko, als; verschiodono
Woino und vorzügliches Bier, für warme und
kalte billigo Kucho sowio auc'.i für prompte
Bedienung wird bostons Sorgo gotrngen.

Um zahlreichen Zuspruch bittot

O. Roitz.

W i p vorgerückter Jahreszeit \
sind int f

Wiener Bazar j
Sonnenschirme!
zu sehr vorthoilhafton Preisen zu be- J

kommen: f
Damen-Sohirme aus Croton odor Satin- J

stuff fl. —,90, 1,15, 1,40, 1,60. |
Foinst Satin wio Soido, ü. 1,75, 2,25, mit \

modornon Stöcken und Spitzen 11. 1,45, j
i 1,GO, 2,25, 2,(50, 3. |
| Elegante AtlasBohirme mit Messing- (
I Hohlschionon ü. 3,30. gross 4,20, mit I
I Spitzen 11.4,15, 5,50, 6,50, Euhscidon-, j
[ Brocat- und Stahlseidenschirme fl. 3,30, \
! 4| 5. '
i Herren - Sohattensohirme, Zwilch.

ü. 1, 1,20, gefüttert 1,35, 1,50. Wasser- |
dichto Sogolloinwand mit Touristen- i
stock fl. 1,50. j

! Reelles Fabrikat in Regenschirmen: J
I Cottonstoff ü. 0,85, 1,50, extragross. J
I Engl. Clothstoff ü. 1,25, 1,40, 2. j
' Wasserdichter Köpporstoff ü. 2,15, 2,40, I
! 2,70. (2027) (5- 5 j

Wasserdichter Rosshaarstoff, bossor wie J
Soide, fl. 2,85, 3,20, 3,60. (

Kinder - Sonnensohirme fl. 0,45, I
0,50, 0,60, 1,50. j

F i l i a l e a.ex Ir. te. pri-vll.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
In Banknoten

4 Tage Kündigung 31/« Procent,
8 H » 3V. ,

30 „ „ 3«/4 „
In Napoleons d'or

SOtägigo Kündigung 3 Prpcent,
3monatliche , 31/* „

Giro-Abtheilung
in Banknoten21/« Proc. Zinsen auf jodon Betrag
In Napoloons d'or ohne Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lem-
borg, Fiume, sowio fornor auf Agram, Arad,
Graz, Hermannstadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecton sowio Coupons-Incasso

V8Proc. Provision.
V o r s c h ü s s e

*uf Warrants Conditionen je nach zu treffen-
dem Uoboroinkommon,

gegen Croditoröffnung in Lon-
don oder Paris % Procout
Provision für 3 Monato;

auf Effecten (iProc. Zinsen per Jahr bis
zum TJotrago von fl. 1000,

auf höhere Beträge gomäss
specieller Voroinbarung.

Trlest, 1. Oktober 1883 (54; 52—22

Dio Golortigte erlaubt sich, don geehrten
Damon bokannt zu gobon, dass sio aus ihrer
bisherigen Wohnung, Vodnlkgasse Nr. 4,
I. Stock, ausgezogen und dio neue Wohnung

Polanastrasse Nr. II, I. Stock
bozogon hat. lndom sio don p. t. Damon für
ihro Bestellungen don wärmsten Dank aus-
spricht, bittot dio Gefertigte, sio noch mit
der woitorn Kundschaft zu beehren. Zugleich
erlaubt sio sich, don geehrten Damon bokannt
zu geben, dass sio alle Aufträge in

nach don nouesten Journalen schnollstons
und bostons vorfertigt. [2120] 3—2

Hochachtungsvoll V io tOrfr ie .

Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer der Selbst-
befleckung (Onanie) und geheim«»
Ausschweifungen ist das borühmtoWürk:

Dr. Retail's Selbstbewahrung.
80. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 2 fl. Loso
es jedor, der an den schrecklichen Folgen
diosos Lastors loidot, soino aufrichtigen
Belehrungen retten jllhrlich Tausende
vom sichern Tode. Zu beziehen durch
das Verlagsmugazin iu Leipzig, Neu-
markt Nr. 17, sowie durch jedo Buchhand-
lung. (1801) 12—3

Ziehung schon am 16. Juni.

Flromosssn
auf

3proc. Pfandbrief-Lose
der

11 jr. Boiefl-Crei-Anstalt
Haupttreffer fl. 50000

ix-cur £L 1 ixiid. Stempel .

Ziehung schon am 26. Juni.
Lose

dor

X. österr. Staatslotterie
Haupttreffer fl. 60 000

österr. Goldrente
n u r fl. 3 ,

schon bei fünf Stück ein
Los gratis.

Eine Bodenpromesse und ein Staatslos
(2138) 6 - 1 zosammen nur fl. 3 incl. Stempel,

F* Weyiiiaiiii «fe Co
Bank- und Wechslergeschäft, Wien, L, Wollzeile 34.

In Laibach bei Herrn •Josef* Prosenz.

International Uiie*

Triest nach Newyork.
Die grossen oratclassigen Dampfer dieser Linie fahron regelmässig nach den untoJ|

I erwähnten Häfon und nehmon Ladung und Passagiere zu don billigston Proison bei
I bostor Vorpfiegung.

Nach Newyork. Abfahrt von Triest.
j ,E tvs t Aju«rliiis 3400 TOHH. ,'Ux*it»unia', 4200 To»«*(

Passage: Cajüte f l . 2D0. — Zwischendeck f l . 60.
I Wegen Gütern wende man sich an Sohenker & Co., Zelinkagasso, Wien. Wogen
; Passagen an J. Terkuile, Genoralpassago-Agent, Via delT Arsenale (Teatro
oommunalc), Triest (1920) 8—7

FRANS DOEEELET
L a i b a c h.

Möbel aller Art
zu billigstem Preise.

Q-xosse Iria,lorIls:s-3iTied.erlsig<e -von

1 SIPGIVU (1701) 5
die Rolle von 27 kr. aufwärts.

RÄKOCZY
BITTERWASSER

analysiort und bogutachtot durch dio Lundes-Akademie in Budapest, Professor
Dr. Sttflzel in München, Prof. Dr. Ilurdy in Paris und Prof. Di'- Tiehborne m
London, wird von Prof. Dr. Oebhardt in Budapest und nouofltons von Prof. I>r-
v. Rokitausky-Innsbruck, Prof. Dr. Zeissel-Wion, und Prof. Dr. Sig-1-Stuttgart,
sowio anderen Capucitliten dor Medicin infolge hohen Gehaltes an Llthjoi
besonders bei hartnäckigen Leiden derVerdauuiigs-Orgnn« und Harnbeschwerde»
orfolgroichst angowondot und gegen andero bokannto Bittorwässer insbesondors
Torzlifflichst empfohlen. . Vnn

Vorrütliig in allen Minoralwassor-Handlungon nnd den moisten ApotJioK«
in stots frischor Füllung. Ersucht wird, ausdrüoklioh Ofner Rakooiy
zu verlangen. (1541) 20-U

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest.

D r u c k u n d « e r l a g u o « J g . v o n K l e i n m a y r H F e d . B a m b e r g .


